
Da industrieorien-
tierte Großbanken
aufgrund der Fi-
nanzkrise in der
Kredit vergabe stark
eingeschränkt sind,

be schaffen sich ei-
nige Unternehmen wie VW, Thyssen und
Bertelsmann Kapital über Anleihen. Dies
ist die Chance der Privatanleger, denn
die Renditen sind mit 5 bis 7% sehr 
attraktiv, wobei die Einstiegssumme in
vielen Fällen gesenkt wurde. Martin Glet

Diese Fonds enthalten das Garantiever-
sprechen der deutschen Nr. 1 unter den
Fondsgesellschaften (Capital 2/2009).
Die Bensberger Bank empfiehlt  UniGa-
rant: Europa (2015) und UniGarant: Best
of World (2016). 

Peter Gülden, Leiter der Abteilung
Privatkunden, erläutert: „Garantiefonds
sind eine Idee aus den achtziger Jahren,

die mit der Finanzkrise und den wirt-
schaftlich unsicheren Zeiten eine neue
Attraktivität bekommt. Denn wer Sicher-
heit sucht, kann sie mit Garantiefonds
haben. Diese Geldanlagen bieten attrak-
tive Ertragschancen bei minimiertem 
Risiko.“ 

Fortsetzung auf S. 2

Informationen und geldwerte Tipps für bestehende und neue Kunden

Ausgabe Sommer 2009

Wer richtig anlegt, kann aktuell – wieder – gutes Geld verdienen. Wie das geht
und wie man Verlustrisiken eingrenzt und vermeidet, sagen Ihnen unsere Ex-
perten. Am besten vereinbaren Sie jetzt einen Termin, um sich die anerkannt
hohe Beratungsqualität der Bensberger Bank mit geeigneten Anlageempfeh-
lungen zu sichern. Gerade in diesen Zeiten.

empfiehlt: „Dem Markt-
trend z.B. bei Aktien blind
zu folgen, kann keine ver-
nünftige Strategie sein,
wir setzen eher auf die
antizyklische Option, die
nachgewiesenermaßen er-

folgreicher ist.“ Auch nach dieser Krise
werde es, wie selbst nach dem Weltwirt-
schaftscrash der 20-er Jahre, wieder eine
Erholung mit hohen Gewinnen geben.
Doch die sensible Konjunktur will beob-
achtet sein. Und das tun Glet und sein
Team: „Kostolanys Zeiten mit dem Rat,
das Geld einfach liegen zu lassen, sind
vorbei. Die Marktmechanismen sind
schneller geworden, hier setzen wir mit
unserer nachhaltigen Beratung an. Wir
sorgen für die richtige Mischung und das
richtige Timing.“ 

Helmut Krause (links) und Manfred 
Habrunner, Vorstand Bensberger Bank 

Auf ein Wort.
Sehr geehrte Freunde und Kunden
der Bensberger Bank,

wir erleben wahrlich aufreibende
Zeiten: Finanzmarktkrise, Wirtschafts-
krise, Pleiten und die damit ver bun-
denen teils schlimmen Folgen für viele
Menschen. Dies alles können wir si-
cher auch nicht verhindern. Wir kön-
nen jedoch in diesen Turbulenzen als
Ihre Bank ein stabiler und verlässlicher
Berater und Partner sein. Das war
immer so – und das wird auch so 
bleiben. Mit Ihnen im gemeinsamen
Gespräch können wir Situationen ana-
lysieren, erkannte Risiken so weit wie
möglich reduzieren, Chancen aufzei-
gen und Alternativen nutzen. 

Denn eins ist sicher – so sicher wie
Ihre Bensberger Bank: Jede Krise be-
inhaltet auch Chancen für die Zu-
kunft, und nach jedem Abschwung
kommt auch wieder ein Aufschwung.
Lassen Sie uns gemeinsam nach vorne
schauen und die Chancen nutzen – es
gibt sie schon! 

Sprechen Sie mit uns. Wir sind
gerne für Sie da – immer!

Aktien, Anleihen, Fonds

Anlagestrategie überprüfen –
und jetzt der Krise trotzen!

Garantie-Fonds
nur bis 24. Juli 2009
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Martin Glet, Leiter Vermögensberatung:
„Der erfolg reichere Anleger spricht mit uns 
regelmäßig über seine Anlagestrategie und 

-formen. Auf dieser Basis können wir ihm das
Sahnestück aus der Torte sämtlicher 
Anlagen herausschneiden.“
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zielle Sonderaktio-
nen, die nur Sie als
Mitglied in An-
spruch nehmen
können. Eine
Übersicht der teil-
nehmenden Part-
ner erhalten Sie in
Ihrer Filiale der
Bensberger Bank

oder im Internet. Werden Sie Mitglied
einer großen Gemeinschaft ganz in Ihrer
Nähe. Sie zahlen keinen Beitrag, sondern
beteiligen sich mit einem oder mehreren
Geschäftsanteilen. Ihr eingesetztes Ka-
pital bleibt erhalten. Ihr Einsatz wird in
Form einer attraktiven Gewinnbeteili-
gung belohnt. Sollten Sie noch kein Mit-
glied der Bensberger Bank und nicht im
Besitz der exklusiven orangefarbenen
VR-BankCard sein, so bekommen Sie
weitere Informationen dazu in einer Ihrer
Filialen der Bensberger Bank. 

Gaby Hoffleit aus Refrath hat beim Preis-
ausschreiben des Gewinnsparvereins
und der Bensberger Bank einen super-
modernen Apple iPod nano gewonnen.
Das edle Gerät bekam die Bensberger-
Bank-Kundin jetzt von Geschäftsstellen-
leiter Helmut Schomburg überreicht.
Gewonnen hat Gaby Hoffleit den iPod,

weil sie beim
Preisausschrei-
ben der Bens-
berger Bank
zum Gewinn-
sparen mitge-
macht hat.
Dabei infor-
mierte sie sich
darüber, dass
bei dem Ge-
winnsparen der

Genossenschafts -
institute in Nord-
rhein-Westfalen
und Rheinland-
Pfalz monatlich
von fünf Euro Ein-
satz je Los vier
Euro gespart und
am Jahresende an
den Sparer ausge-
zahlt werden. Ein
Euro dient als
Spieleinsatz; Ge-
winne bis 100.000
Euro werden aus-
gelobt. 

Darüber hinaus kommt beim Ge-
winnsparen viel Geld für gemeinnützige
Zwecke in Bensberg und Umgebung zu-
sammen: „Jeder Gewinnsparer zeigt auf
diese Weise auch gesellschaftliches 
Engagement“, so Helmut Schomburg. 

ErbschaftsBlock
Richtig erben und vererben.

Familienbesitz sichern durch 
optimale Vermögensübertragung. 

Die neue
Broschüre
enthält viele
wertvolle
Tipps sowie
nützliche
Formulare.
Sie ist gegen
eine Schutz-

gebühr in Höhe von 7,50 Euro in der
Bensberger Bank erhältlich.

Warum zahlen Sie 100%, wenn’s güns-
tiger geht? Erleben Sie 100% Freizeit
in der Region mit bis zu 50% Rabatt –
mit dem VR-mehrWert Programm!

Die Mitglieder der Bensberger Bank sind
es gewohnt, als Bankteilhaber besondere
Vorteile zu genießen. Deshalb legen wir
großen Wert darauf, die Leistungen für
unsere Mitglieder weiter zu verbessern
und auszubauen. Unser „VR-mehrWert“
macht Ihre Mitgliedschaft noch wertvoller.
Als Mitglied der Bensberger Bank können
Sie an unserem Mitgliedermehrwert-Pro-
gramm teilnehmen. Die VR-BankCard
Ihres  Giro kontos öffnet Ihnen dabei alle
Türen. Bei unseren Partnerunternehmen,
z. B. aus den Bereichen Gastronomie,
Hotels, Essen & Trinken, Kunst & Kultur,
Gesundheit, Wellness, Sport & Fitness,
Freizeit & Erleben, Finanztipps & Service
erhalten Sie attraktive Preisvorteile. Re-
gelmäßig gibt es neue Partner und spe-

Im Fokus
Telefon 02204/4010
Fax 02204/401125
E-Mail: info@bensberger-bank.de
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Exklusiv für unsere Mitglieder! VR-mehrWert

Mitglied werden, profitieren!

Gewinne winken

„Diese Geldanlagen
bieten attraktive
Ertragschancen 

bei minimiertem 
Risiko.“

Peter Gülden, Abtei-
lungsleiter Privatkunden

Fortsetzung von S. 1:
Ähnlich wie in 2002/2003 besteht

auch zurzeit wieder die Chance, dass
Anleger am Ende einer turbulenten Phase
belohnt werden, die zur Trendwende
aussichtsreich investiert haben – wie in
die Garantiefonds von Union Investment.
Nutzen Sie bis 24. Juli 2009 die Möglich-
keit, während der Zeichnungsfrist des
UniGarant: Europa (2015) und des Uni-
Garant: Best of World (2016) in diese at-
traktive Geldanlage zu investieren.

Gülden: „Garantie-Fonds sind ideal
für den Anleger, der attraktive Ertrags-
aussichten sucht, aber nichts verlieren
möchte. Bei guter Marktentwicklung er-
halten Sie einen Wertzuwachs, und wenn
es nicht so gut läuft, greift mit der Min-
destanteilwertgarantie zum Laufzeitende
die zusätzliche Schutzfunktion.“
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Events
Telefon 02204/4010
Fax 02204/401125
E-Mail: info@bensberger-bank.de

Madeira und Island – 
reisen Sie mit?
Die Bensberger Bank bietet wieder zwei
attraktive Reiseziele an: Madeira und Island.

Für beide Reisen gilt:
Äußerst attraktiver Preis 
Persönliche Reisebegleitung durch die Bensberger Bank

Weitere Informationen und Modalitäten erfragen Sie bitte beim Marketing-
leiter der Bensberger Bank, Christian Walter, Telefon 02204/401126.

Madeira - Blumeninsel im Atlantik
(24.09.–01.10.2009):

Im Jardim Botanico heißt es „Tief
einatmen!“ Dort kann man sich am Duft
blühender Bäume, Blumen und Sträu-
cher erfreuen. Probieren Sie auch die
traditionellen Korbschlitten aus! 

Island – Insel aus Feuer und Eis
(27.08.–03.09.2009):

Sie besuchen u.a. Selfoss, das sich
in herrlicher Lage an dem reißenden
Gletscherfluss Ölfusa befindet, das Fi-
scherstädtchen Eyrarbakki, über 700
Jahre Handelszentrum. Ein eindrucks-
voller Wasserfall stürzt von den fast
senkrechten Bergwänden des Eyjafjal-
lajökull 55 m in die Tiefe. 

„Königsforst erleben“
Der Abenteuerwandertag „Königsforst
erleben“ am Sonntag, 16. August, bietet
die Möglichkeit, den Königsforst als Frei-
zeitpark zu entdecken. Natürlich ist auch
für Unterhaltung gesorgt, z. B. durch
einen Malwettbewerb und eine Gold-
waschaktion. Am Ende der Wanderung
wartet ein Bühnenprogramm auf die
Wanderer. Medienpartner ist die Bergi-
sche Landeszeitung. Die Freiwillige Feu-
erwehr Bensberg, der TV Refrath und der
Malteser Hilfsdienst sind mit dabei. 

„Bürger für Bürger“
Tue Gutes und rede darüber! Gemäß die-
sem Motto organisiert die Bensberger
Bank für Sonntag, 20. September im
Bergischen Museum in Bensberg die Ver-
anstaltung „Bürger für Bürger“ – Vereine
stellen sich vor. Der Eintritt ist frei. Unter
anderem wird für die Kinder eine Hüpf-
burg zur Verfügung stehen. Des Weite-
ren werden für die Kin der Bastel- und
Gestaltkurse angeboten. 

Friedrich-Fröbel-Schule
Auch die Friedrich-Fröbel-Schule erhielt
Unterstützung durch die Bürgerstiftung,
deren Gesamtkapital sich durch den Stif-

Termine, Termine –
bitte vormerken:

16. August: „Königsforst erleben!“ 
25. August: Veranstaltung mit
Elmar Mai „Garten der Sinne“ im
Rahmen unserer Dialogreihe
20. September: „Bürger für Bürger“
im November: Mitgliederver-
sammlung Albertus-Magnus-Gym-
nasium, Einladungen folgen noch
8. November: Bensberger Bank
Martini-Lauf

tungsfonds der Eheleute Siemokat wei-
ter erhöhte.

„Woche der Sonne“
Innerhalb der „Woche der Sonne“ infor-
mierte Geschäftsführer Wolfgang Lieth
von  der Rösrather Firma Wibatec über
Photovoltaik und Solarthermie. Er erläu-
terte die Sonnen-Technologie, die im
Bereich Photovoltaik schon für 12.000
Euro installiert werden kann. Gabriele
Dibos, Beraterin der Bensberger Bank,
informiert Sie gerne über eine KfW-För-
derung. 
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Geizen beim Heizen
Wie ist eine Wärmepumpe aufgebaut, wie
kann ich diese sinnvoll integrieren und
welche öffentlichen Mittel kann man be-
antragen? Gemäß dem Motto „Wir geizen
beim Heizen - natürlich mit Wärmepum-
pe“ wurde eine Info-Veranstaltung der
Bensberger Bank mit der Firma KlimaPlan
durchgeführt. KfW-Förderung möglich,
Anfragen bitte an Gabriele Dibos.

Informationen zu den Veranstaltun-
gen erfragen Sie bitte frühzeitig bei
Ihrer Bensberger Bank. Am besten
gleich anrufen: 02204/4010.
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Der durch die ZDF-Sendung „Volle Kanne“ bekannte Elmar Mai referierte auf
Einladung der Bensberger Bank vor rund 80 Gästen über das Thema „Garten-
bau im Alter“. Er faszinierte durch eine Vielzahl von pfiffigen, altersgerechten
Gartengeräten, die meist aus England, Holland, Belgien und Finnland, aber sel-
tener aus Deutschland stammen. 

Nachlese
Telefon 02204/4010
Fax 02204/401125
E-Mail: info@bensberger-bank.de

Ein höher gelegtes Beet erleichtert das An-
pflanzen und Ernten. Über den Obst- und
Gartenbauverein Refrath sind Infos über ein
solches Beet erhältlich: Klemens Delgoff, Tel.
02204/919923.

Elmar Mai begeisterte die Besucher durch
pfiffige, auf Jahrzehnte lange Erfahrung 
beruhende Tipps zum altersgerechten 
Einsatz von Gartengeräten. 

Tipps: 
Elmar Mai stellt eine Liste mit Herstel-
lern altersgerechter Gartengeräte zur
Verfügung. Sie ist bei der Bensberger
Bank erhältlich.
Die nächste Veranstaltung mit Elmar
Mai findet am 25. August statt.

Marc Schuh unterstützt
Insgesamt 2.000 Euro stellt die Bens-
berger Bürgerstiftung aus den Erträgen
und Spenden dem TV Herkenrath zur
Verfügung. Dieses Geld wird für den
Leis tungssportler Marc Schuh verwen-
det, der neben seinem Studium zum
Physiker den Sport zur Hauptaufgabe in
seinem Leben gemacht hat. Als Beispiel
nennt Marc Schuh die Anschaffung
eines Rennrollstuhls, der zwischen
7.000 und 8.000 Euro liegt. Allein ein
Gestell aus Aluminium kostet 4.000
Euro zzgl. der Spezialräder je 800 Euro,
so kommt dieser Betrag schnell zu-
sammen. Marc Schuh fährt allein im
Jahr ca. 30.000 Kilometer, um die Wett-
kampforte zu erreichen. Die Fahrt kos -
ten werden allein von ihm getragen. Die

Bensberger Bürgerstiftung hat bereits
über 30.000 Euro an Spenden seit der
Gründung im Jahr 2004 ausgeschüttet.
In 2009 wurde bereits die Friedrich-
Fröbel-Schule in Moitzfeld bedacht
sowie weitere zwei bis drei Projekte
werden in diesem Jahr noch berück-
sichtigt. Spenden und Zustiftungen
sind möglich, um solche erfolgrei-
chen Projekte zu unterstützen.

Bücken, Krafteinsatz, Überkopfarbeiten,
Leiter benutzen – alles dies geht im Alter
nicht mehr so leicht wie früher. Doch
dem Gärtnern müssen selbst Rücken-
probleme, Kniebeschwerden oder das
Nachlassen der Kräfte nicht entgegen-
stehen. So zeigte sich auf der Veranstal-
tung sogar eine Dame im Rollstuhl
begeistert über ein von Mai empfohlenes
Gerät, mit dem sie unerwünschtes Fu-
genkraut im Sitzen beseitigen kann. „Mit
den richtigen Geräten, die den Körper
schonen, bleibt die Freude an der Gar-
tenarbeit erhalten“, sagt Mai. Beispiel:
Spaten aus Aluminium oder Karbon, die
eine kleinere Arbeitsfläche haben und
deren Stiellänge passend zur Körper-
größe eingestellt werden kann. Ein 
Hersteller analysierte die Arbeits -
bewegungen und entwickelte daraufhin
einen kurvigen Spatengriff. Teleskopier-
bare Rechen und Gartenscheren erwei-
tern den Arbeitsradius und schonen die
Gesundheit dadurch. Gewölbte Griffe
bieten einen besseren Krafteinsatz. Gar-

tenfreunde, die Blut verdünnende Mittel
nehmen müssen, schneiden die Rosen
mit verlängerten Greifscheren aus siche-
rer Distanz. Mai empfahl auch den so
genannten Schneidstorch; der erlaubt es,
aufrecht zu stehen und unten zu schnei-
den. Begeisterung löste bei den Besu-
chern eine ergonomische Gießkanne aus,
die mit zwei Händen leicht getragen
werden kann, genauso wie eine Schub-
karre Marke Leichtbau oder die Verwen-
dung eines Stoffeimers statt eines
schwereren Plastikeimers. „Mit den rich-
tigen Geräten kann man länger und
leichter im Garten arbeiten“, lautet Mais
Credo. 

Kurviger Spatenstiel schont die Gesundheit 

Gärtnern im Alter? 
Mit den richtigen Geräten kein Problem!
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dem Weg zur Landesjury über die Bun-
des- bis zur Internationalen Jury. Eine
Siegereh rung auf Ortsebene mit einem
aktuellen Kinofilm, Softdrinks und Pop-
corn hat bereits stattgefunden. 

Zum Weltspartag am 30. Oktober
startet der 40. Jugendwett bewerb, an
dem wieder alle Schüler teilnehmen kön -
nen, auch wenn die Zahlen der abgege-
be nen Bilder rückläufig sind. So soll den
Schülern und Schulen die Möglichkeit
gegeben wer den, diese Themen in den
Kunstunterricht einzubauen. 

Weitere Infos unter Tel. 02204/
4010.

…so lautete das Thema des 39. Interna-
tionalen Jugendwettbewerbs, den die
Bensberger Bank mit über 18 Schulen in
ihrem Geschäftsgebiet durchgeführt hat.
Die Wettbewerbsaufgaben wurden in drei
Altersgruppen aufgeteilt. Die Klassen 1
bis 4 hatten das Thema „Zeig uns, wie
Du jemandem geholfen hast! Deinen El-
tern, Deinen Geschwistern, Freunden
oder…“, die Klassen 5 bis 9 „Zeig uns,
wie Menschen sich füreinander einset-
zen“ und die Klassen 10 bis 13 „Zeig uns,
was Menschlichkeit und Menschenwürde
bedeuten und ruf auf zu mehr Mensch-
lichkeit!“

Die Bensberger Bank versüßt 12- bis 17-
jährigen Kindern die Sommerferien. Am
14. Juli geht es in den Movie Park nach
Bottrop-Kirchhellen, Deutschlands größ-
ten Film- und Entertainment-Park. Dort
warten spannende Attraktionen: The
Bandit, die erste deutsche Achterbahn
aus Holz nach traditionellem amerikani-
schem Vorbild ist ein rasantes Vergnü-
gen für die ganze Familie. Oder man
begleitet im Shrek-4-D Kino den grünen
Oger auf seinen Abenteuern, erlebt

Sponge-Bob mit
seinen Freunden
oder taucht mit
dem lustigen
Faultier Sid in die
Welt der Eiszeit.
Das ist zu harm-
los? Dann kommt
der Kick spätes -
tens in einer der aufregenden Achter-
bahnen oder in den Fluten der Wild -
wasserbahn!

Eintrittskarten
gibt es zum
Spezialpreis von
nur 20 Euro bei

der Bensberger Bank. Darin enthalten
sind eine Busfahrt ab Bensberg, der
Eintritt in den Park
und Getränke im

Bus sowie Betreuung.
Anmeldungen bitte bis
7. Juli bei der Bensber-
ger Bank! 

Über 400 Bilder wurden von den Schü-
lern eingereicht, die jeweils mit 50 Cent
je Bild für die Klassenkassen bedacht
wurden. Die Siegerbilder sind nun auf

Auf Dich kommt’s an…!

Ferienspaß im Movie Park:

Anmelden bis 7. Juli…

Jugend
Telefon 02204/4010
Fax 02204/401125
E-Mail: info@bensberger-bank.de

Preisfrage: Das Shrek-Kino im MoviePark zeigt… 
2-D-Szenen       3-D-Szenen      4-D-Szenen

Zu gewinnen gibt es 2 Eintrittskarten 
für die Fahrt zum MoviePark am 
14. Juli 2009 (siehe oben).

Bitte senden Sie Ihre Antwort bis 7.7.2009 an: 
Fax 02204/401125. Sie können die Antwort 
auch mailen: info@bensberger-bank.de oder auf 
einer Postkarte zusenden (Kennwort „Bank“) an: 
Bensberger Bank eG, Schloßstraße 82, 
51429 Bensberg. Rechtsweg ausgeschlossen.

Ihr Gewinn-Coupon: Lösungswort einsenden und gewinnen!
✁✁

Absender:

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail
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